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Freiluftgastronomie

Die herrliche Auswahl an
tollen Gartenrestaurants.

Seiten 8 und 9

Gastkolumne

Freude herrscht über das
neue Jugendzentrum.
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Kleinbasler Handwerk 

Für Not- und andere Fälle:
Die Fachleute im Quartier.

Seiten 2 und 15

Im Gespräch mit...

… Kurt Spörri, dem OK-
Präsidenten des ETPF 06.

Seite 5

Weltweit grösstes Trommel-
und Pfeiferfest im Kleinbasel 

750 Jahre jung: Die
«Basler Beggen» feiern
Würdig begeht die E.E. Zunft zu
Brotbecken ihr stolzes 750-Jahr-Ju-
biläum. Der Festtag beginnt mit
Feierlichkeiten in der Theodorskir-
che. Danach marschieren die stram-
men Zunftbrüder, begleitet von den
Zunftbannern Basels und den vie-
len Ehrengästen, durch die Clara-
strasse zum Messeplatz. Seite 7

Auf dem Rhein werden
die Meister erkoren 
Zwei Frauen treten als ein Team am
75. Kantonalen Weidlingswettfah-
ren des Rhein-Club Basel gegen 346
Männer an. Auf der sehr an-
spruchsvollen Strecke bei der Mitt-
leren Brücke werden in vier Kate-
gorien die «Basler Meister» 2006
erkoren. Seite 7

Es klappern bedeutend
weniger Störche 
Arg hat das Wetter der Brut der
Weissstörche geschadet. Nur acht
Jungstörche haben in diesem Jahr
überlebt. Normalerweise kommen
in den Langen Erlen 35 Störche zur
Welt. Erfreulich ist, dass gemäss
Masterplan nun mit der Parker-
weiterung im «Kleinbasler Zolli»
begonnen werden kann.      Seite 11

Stolze Lokalmatadoren:
Traditionell hegen die VKB 1884,
die Vereinigten Kleinbasler, mit
ihren bestens ausgebildeten und
äusserst engagierten Tambouren
und Pfeifern erneut Hoffnung auf
vorderste Plätze, die beim Erreichen
eidgenössische Kränze oder sogar
Königstitel bedeuten. 

Nach langen 52 Jahren kommt das
24. Eidgenössische Tambouren-
und Pfeiferfest zurück nach Basel,
primär ins Kleinbasel, und steht
ganz im Zeichen des 100-jährigen
Bestehens des  Schweizerischen
Tambourenverbands. 

Insgesamt 3318 Aktive aus der
ganzen Schweiz haben sich zum

Fest vom 29. Juni bis 2. Juli 2006
angemeldet. Das sind 10 Prozent
mehr als noch beim letzten «Eid-
genössischen» vor vier Jahren in
Sierre. Markus Estermann, Zen-
tralpräsident des ausrichtenden
Schweizerischen Tambouren- und
Pfeiferverbandes, bezeichnete den
Anlass an der Eröffnungs-Medien-
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Eine Zünftige 750-Jahr-Feier
Seit Jahrhunderten wird aus
den Backstuben frisches Brot
in die Stadt verteilt. Nun feiern
die gestandenen Bäcker zu
Recht festlich ihren Jubeltag. 

E.E. Zunft zu Brotbecken

Von Werner Blatter

«Allzeit gut Brot – keiner in Not –
das Land nie zum Spott – das wal-
te Gott.»

So lautete ein Segensspruch der
Basler Bäcker, als sie vor 50 Jahren,
im Januar 1956, ihren besinnlichen
Festakt zum 700-Jahr-Jubiläum in
der Martinskirche, einem Umzug
durch die Stadt und dem Zunft-
essen im Stadtcasino begangen
haben.

Obiger Segensspruch hat auch
heute noch Gültigkeit, wenn die
E.E. Zunft zu Brotbecken am Sams-
tag, 24. Juni 2006, ihr 750-jähriges
Bestehen feiert.

Und der geplante Festakt soll
dem vor einem halben Jahrhundert
in keiner Weise nachstehen. 

Festakt in der Theodorskirche
Um 9.30 Uhr beginnen die

öffentlichen Feierlichkeiten mit
einem besinnlichen Festakt in der
Theodorskirche. Nach einem
Orgelspiel wird Pfarrer Thomas
Müry die  Basler Zunftgemeinde
zum Jubiläum begrüssen. Dem

Zunftsegen und einem Lied, darge-
boten vom Zunftchor zu Brot-
becken, wird die Jubiläumsmeis-
terrede von Peter Schneider, Meis-
ter E.E. Zunft zu Brotbecken, fol-
gen. Nach der Totenehrung und
dem Abspielen der Landeshymne
wird Regierungsrat Christoph Ey-

Bannerherren: Eine gute Tradition. Die Banner aller Basler Zünfte und
Ehrengesellschaften erweisen dem «zünftigen Geburtstagskind» die
Ehre.

Fo
to

: 
te

r

mann die regierungsrätliche An-
sprache und Gratulationslauda-
tio halten.

Festumzug durchs Kleinbasel

Kurz nach 11 Uhr wird die 
E.E. Zunft zu Brotbecken in einem
Festumzug, angeführt von den
Bannern aller Basler Zünfte und E.
Gesellschaften und dem Zunft-
spiel in historischen Kostümen,
durch die Rebgasse, über den
Claraplatz, durch die Clarastrasse
zum Messeplatz marschieren.
Dort wird im Restaurant der «Beg-
ge-Metzger» in der Halle 3 ein
Apéro serviert. Danach wird im
Festsaal «San Francisco» des Kon-
gresszentrums den geladenen Gäs-
ten und Zunftbrüdern das
Jubiläumszunftessen serviert.

Kurz nach 18.30 Uhr mar-
schiert die illustre Gesellschaft
dann in einem feierlichen Zug
durch das Kleinbasel, über die
Mittlere Brücke zum Marktplatz,
wo kurz vor zwanzig Uhr ein Fest-
ausklang mit einigen Überra-
schungen geboten wird.

Basels Wasserfahrer erküren Meister 
Spannende Wettkämpfe vor
historischer Kulisse: Rund um
die Mittlere Brücke werden
dieses Wochende die Basler
Meister im Weidlingsfahren
erkoren.

Anspruchsvolle Strecke vor herrlicher Kulisse: Nach 1991 und 1998 führt der Rhein-Club Basel 1883 das Kan-
tonale Weidlingswettfahren, am Samstag/Sonntag, 24./25. Juni, zum dritten Mal bei der Mittleren Brücke durch.

Von Werner Blatter

«Weidlinge sind aus dem Rhein und
aus unserem Stadtbild zum Glück
nicht wegzudenken. Der Anblick
der Boote, die von geschickter
Hand dem Rheinbord entlang fluss-
aufwärts manövriert werden, ver-
mag Ortsunkundige wie Baslerin-
nen und Basler immer wieder zu
faszinieren!», schreibt Basels
Sportminister, Christoph Eymann,
im Vorwort des Programms des be-
reits zum 75. Mal stattfindenden
Kantonalwettfahrens des Verban-
des der Basler Wasserfahr-Vereine. 

Lassen wir uns durch diesen
Sport faszinieren und feuern wir
die Wettkämpfer auf der traditio-
nellen, höchst attraktiven Wett-
kampfstrecke des Rhein-Club Ba-
sel bei der Mittleren Brücke an.
Start und Ziel sind beim Kleinen
Klingental.

346 Wettkämpfer gemeldet

Neben allen Basler Wasserfahr-

vereinen starten auch Vereine aus
Birsfelden, Muttenz, Ryburg-Möh-
lin, Rupperswil und Zürich. 346
Wettkämpfer werden sich in Zwei-
ermannschaften in den Kategorien
Aktive, Senioren/Veteranen, Junio-
ren und Jungfahrer messen. Selbst
ein Frauenteam wird mit dem
Weidling die anspruchsvolle
Strecke absolvieren und versuchen,
die Bojen möglichst berührungsfrei
zu umschiffen. 

Festbetrieb beim Klingental
Die Wettkämpfe finden am Sams-

tag zwischen 8 und 18 Uhr und am
Sonntag zwischen 8 und 12 Uhr statt.
Für die Zuschauer wird es mit der
schönen Kulisse der Mittleren
Brücke und dem Münster ein Ver-
gnügen sein, die spannenden Wett-
kämpfe vom Rheinufer aus zu beob-
achten. «Neben dem Sport soll die
Unterhaltung und die Geselligkeit
nicht zu kurz kommen», betont Paul

Herzig. Das Rahmenprogramm und
die Unterhaltung durch Lily & Hans-
heini am Samstagabend bietet allen
Besuchern ein paar gemütliche Stun-
den am Rhein. Mit dem Wasserfah-
ren bieten die Basler Vereine gerade
auch Jugendlichen inmitten der Stadt
eine naturnahe und sinnvolle Frei-
zeitgestaltung an. Infos über das
Wettfahren und übers Wasserfahren
finden Interessierte im Internet unter
www.rcbasel.ch
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